
FINSTERBACHKurierFINSTERBACH
EIN MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE ALTHEGNENBERG-HÖRBACH, DER KIRCHEN, VEREINE, FEUERWEHREN, SCHULE, DES KINDERGARTENS UND

SONSTIGER ORTSANSÄSSIGER ORGANISATIONEN.
DIESES MITTEILUNGSBLATT IST KEIN AMTSBLATT IM SINNE DER KOMMUNALRECHTLICHEN VORSCHRIFTEN. - FÜR BEITRÄGE (TEXT UND BILD)

IN DIESER INFORMATIONSSCHRIFT SIND DIE GENANNTEN GRUPPIERUNGEN SELBST VERANTWORTLICH.

Heft 258/73 - August - September 2022

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir machen darauf aufmerksam, dass Sträucher, Bäume oder sonstige An-
pfl anzungen nicht in den Gehweg oder in die Straße ragen dürfen. Überhän-
gende Äste und Zweige behindern oder gefährden den öffentlichen Verkehr 
und auch die Fußgänger. Dies wird bei Regenschauern und Unwettern noch 
verstärkt. Sollte Ihr Grundstück davon betroffen sein, wird dringend gebeten, 
den Überwuchs jetzt zeitnah zurückzuschneiden.

Beachten Sie bitte, dass auch Hinweis- und Verkehrsschilder sowie Straßen-
lampen freigeschnitten werden müssen. In der Höhe beträgt das Lichtprofi l 
(Durchgangs- beziehungsweise Durchfahrtshöhe) im Gehwegbereich 2,50 
Meter und im Fahrbahnbereich 4,50 Meter. Die seitliche Begrenzung ist die 
Grundstücksgrenze.

Wir bitten deshalb alle Grundstücksbesitzer, ihre Bäume, Sträucher und vor 
allem Hecken, die an öffentliche Verkehrsfl ächen angrenzen, regelmäßig zu 
kontrollieren und wenn notwendig zurückzuschneiden.

Ihre Mitbürger und die Gemeinde werden es Ihnen danken.

https://www.althegnenberg.de/Rathaus&Service/
Satzungen&Verordnungen/ Merkblaetter und Hinweise

Auf der Seite www.justiz.bayern.de kann die Broschüre „Rund um die Garten-
grenze“ heruntergeladen werden.

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister

Entsprechendes Informationsmaterial ist online zu fi nden unter:

WERKSTATT
● Inspektion
● Klimaanlage
● Unfallinstandsetzung

● Reifen
● Abgasuntersuchung
● Hauptuntersuchung
 durch KÜS oder TÜVSüd

AUTO-DIETER
PKW  Transporter  Wohnmobile
Ersat wagen  Hol- und Bringservice

Augsburger Str. 1 ● 82278 Althegnenberg
Telefon 0 82 02 / 82 09 ● Fax 0 82 02 / 18 67

VERKAUF
● EU-Fahrzeuge
● Jahreswagen

● Gebrauchtwagen

55 Jahre
VW + Audi-Erfahrung

www.auto-dieter.deSB Waschen

ALLE MARKENALLE MARKEN
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Augsburger Straße 6
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 80 39
Fax: 0 82 02 - 88 68
Internet: www.althegnenberg.de
Email: info@gemeinde-althegnenberg.de
Dienstag: 16:00 bis 19:00 Uhr 
Freitag: 08:00 bis 11:00 Uhr

Bücherei im (Rathaus)
Öffnungszeiten:
Dienstag von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Vom 23.08.22 bis 12.09.22 geschlossen!
weitere Informationen unter:
www.biblino.de/althegnenberg

Großer Wertstoffhof - Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 86 78

Öffnungszeiten:
Montag: 17:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 / 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Mammendorf
Augsburger Straße 12
82291 Mammendorf
Telefon: 0 81 45 - 84 - 0
Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Katholisches Kinderhaus
St. Johannes Baptist
Bgm.-Widemann-Straße 12
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 90 49 - 579
Fax: 0 82 02 - 90 49 - 599

email: info@kinderhaus-althegnenberg.de
www.kinderhaus-althegnenberg.de

Öffnungszeiten Praxis-Infos Termine August-September 2022

Rathaus Althegnenberg Physio-Fit-Center Aurich

Münchener Straße 21
82278 Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 46 33 532

Anmeldung:
Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Fr 09:00 - 13:00 Uhr
www.physiofi t-aurich.de

Do is wos los!

August 2022

 14. So 18:00 Uhr Dorffest in Hörbach

September 2022

 10. Sa 15: 00 Uhr Wiesenstraucheln, Landjugend

 15. Do 19:30 Uhr JHV Schützen Hörbach  

 22. Do 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung, Pfarrheim

 16. Fr 20: 00 Uhr Stammtisch Bund Naturschutz

2003

Stammtisch 

der Oldtimerfreunde fi ndet jeden

1. Mittwoch im Monat

in der Waldgaststätte statt.

Nähzirkel
Jeden 2. Donnerstag im Monat

treffen wir uns ab 19:00 Uhr
im Pfarrheim

Physiotherapie - Gymnastik - Fitnesstraining

Am Neubruch 36 - 82278 Althegnenberg
www.resilienz-praxis.com

Telefon: 0157 - 74 22 16 59

Termine nach Vereinbahrung

Praxis für Resilienz - Sabine Hempel-Taschner
Heilpraktikerin für Psychotherapie

E-Mail für Ihre Beiträge: 
h.geiring@me.com

Familienstützpunkt VG Mammendorf

Anmeldung unter:

www.brucker-forum.de

Infos: familienstuetzpunkt@brucker-forum.de

Jahnweg 7 (1. Stock)
82291 Mammendorf - Telefon: 0160 - 966 844 86

Öffnungszeiten: 
   Montag von 15:00 -18:00 Uhr und
   Freitag von   09:00 -12:00 Uhr

 02. 09. 19:00 Uhr  Unterwegs mit den Tieren der
    Nacht - Mammendorf
    Für Familien mit Kindern  
    im Grundschulalter

 11. 09. 10:00 Uhr  Familienyoga
    Althegnenberg, Überbau  
    Familien mit Kindern ab 3 Jahren

 24. 09. 10:00 Uhr  Unterwegs auf dem Bauernhof
    Landsberied

 25. 09. 10:00 Uhr Familienyoga
    Althegnenberg, Überbau  
    Familien mit Kindern ab 3 Jahren

E-Mail für Ihre Beiträge: 
h.geiring@me.com

Wir
gratulieren!

*Aufmerksamkeiten gibt es ab 
dem 75. Geburtstag und nur 
wenn gewünscht

Der SV Althegnenberg gratuliert:

� Karl Widemann zum
 85. Geburtstag

Der 85. Geburtstag war der Anlass für den Sportverein 
und die Bulldog-Schlepper-Oldtimer-Freunde beim 
Karl Widemann vorbeizuschauen und ihm zu seinem 
Ehrentag ein kleines Präsent sowie die allerbesten 
Glückwünsche zu bringen. 
Der Karl ist ein jahrzehntelanges Mitglied beim SVA 
und er hat in seiner aktiven Zeit 600 Fußballspiele für 
den SVA absolviert. Dass es nicht noch mehr wurden, 
lag dann daran, dass er Schiedsrichter wurde und er 
für den SVA 10 Jahre lang offi ziell gepfi ffen hat. Die 
unzähligen weiteren Jahre, die er dann vereinsintern 
geleitet hat, sind hier nur mal am Rande erwähnt. Auch 
jetzt ist er noch ein Fußballfan und besucht - wenn 
möglich - die Heimspiele der Althegnenberger. Oder 
er genießt die Stammtische der Bulldogfreunde in der 
Waldgaststätte. Dass dies noch lange so bleibt, dazu 
wünschen ihm beide Vereine viel Gesundheit und 
weiterhin so eine positive Lebenseinstellung.

Der SV Althegnenberg gratuliert:

� Karin Einsperger zum
 60. Geburtstag

Wir wünschen Ihnen, liebe Frau Einsperger, zu 
Ihrem 60. Geburtstag alles Gute und Gesundheit 
für die Zukunft.

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe
Oktober 2022

nicht vergessen!
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Als Erster Bürgermeister durfte ich wieder unseren Gemeindemitgliedern zum Geburtstag oder Hoch-
zeitsjubiläum gratulieren und eine kleine Aufmerksamkeit* überreichen. Ich wünsche allen Jubilaren 
alles Gute, Glück und weiterhin viel Gesundheit.

Die Gemeinde Althegnenberg gratuliert recht herzlich zum Jubiläum:

Am Samstag, den 4. Juni starten acht Mitglieder aus den Reihen der BN-Orts-
gruppe und des Obst- und Gartenbauvereins zu einer Gartenbesichtigung 
nahe dem niederbayerischen Arnstorf. Dort hat der gebürtige Hörbacher 
Edmund Schäffl er zusammen mit seiner Frau binnen 20 Jahren aus einer mo-
notonen Graslandschaft einen üppig blühenden und ertragreichen Blumen- 
und Gemüsegarten geschaffen. Das Besondere dieses Projekts ist die konse-
quente Bodenverbesserung durch Terra-preta (Pfl anzenkohle), Anwendung 
von Effektiven Mikroorganismen (EM) und Wirtschaften nach dem Prinzip der 
Permakultur. Die unzähligen blühenden Rosen, die kräftigen Gemüsepfl an-
zen und Kräuter boten einen anregenden Einblick in die Ergebnisse dieser Art 
der Bewirtschaftung. Durch intensives Beobachten und verschiedene „Ver-
suchsreihen“  vertraut Edmund nun auf Kompost aus fermentiertem Grüngut 
vermischt mit EM-beladener Pfl anzenkohle als Substrat für seine Pfl anzen. 
Der dadurch entstehende lockere Boden mit dem Langzeitenergiespeicher 
Pfl anzenkohle ermöglicht ihm ertragreiche Ernten ohne Schneckenplage. 
Außerdem können so alle Gartenabfälle vom Grüngut bis hin zum Strauch-
schnitt vor Ort wiederverwendet werden. Edmund wird im Herbst für einen 
Praxiskurs „Herstellung von Pfl anzenkohle“ zu uns kommen. Der genaue Ter-
min wird rechtzeitig über die BN-Ortgruppe oder den OGV bekannt gegeben.

K.Schleich

Ausfl ug der BN-Ortsgruppe

Wir
gratulieren!

*Aufmerksamkeiten gibt es ab 
dem 75. Geburtstag und nur 
wenn gewünschtDie Gemeinde Althegnenberg 

gratuliert:

� Karl Widemann zum
 85. Geburtstag

Bei herrlichem Sommerwetter und strahlend 

blauem Himmel durfte ich einem bestgelaun-

ten Jubilar die Glückwünsche der Gemeinde 

zum 85. Geburtstag überbringen. Lieber Karl, 

ich wünsche Dir weiterhin alles Gute und viel 

Gesundheit.

Herzlichen Glückwunsch zur
goldenen Hochzeit:

� Ehepaar Luise und Peter Friedl

Zur Goldenen Hochzeit durfte ich dem Jubi-

läumspaar Luise und Peter Friedl mit einem 

Geschenkkorb herzlich gratulieren.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Mering August - September 2022

Soweit die aktuellen Verordnungen es zulassen fi nden die Gruppen und Kreise unter Vorbehalt statt. 

September

Bibelgesprächskreis
13. 09. 2022 19:30 Uhr
Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 1, Mering

Frauengesprächskreis
01. 09. 2022 15:00 Uhr
Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 1, Mering

Gerne können Sie sich auch im Pfarramt informieren, ob die Veranstaltung stattfi ndet. Telefon 08233/9653

Bergkapelle, Althegnenberg
August
Sonntag
14. 08. 2022 08:30 Uhr Gottesdienst mit
  Prädikant Schweinberger 
September
Sonntag
25. 09. 2022 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Wagner

Am Samstag, den 18.06.2022, war es wieder 
soweit und es trafen sich über zehn Minist-
ranten im Pfarrgarten. Nachdem man zuvor 
gemeinsam mit Pfarrer Brandstetter eine 
Probe für Fronleichnam durchgeführt hatte, 
ging man in den Pfarrgarten, um dort zu 
picknicken. Jeder hatte etwas Leckeres mit-
gebracht und so war für jeden was dabei. Viel 
Spaß hatten auch alle bei Fußball, Badminton 
und bei der in der Hitze sehr angenehmen 
Wasserschlacht.
Es war wieder ein schöner gemeinsamer 
Nachmittag, bei dem erfreulicherweise auch 
schon zwei neue Ministranten dabei waren. 
Wir freuen uns schon auf die nächsten Events 
mit euch!!!

Eure Oberminis Barbara, Laura, Vroni & Vroni

Ministrantentreffen im Pfarrgarten 

Als Erster Bürgermeister durfte ich wieder unseren Gemeindemitgliedern zum Geburtstag oder Hoch-
zeitsjubiläum gratulieren und eine kleine Aufmerksamkeit* überreichen. Ich wünsche allen Jubilaren 
alles Gute, Glück und weiterhin viel Gesundheit.

Die Gemeinde Althegnenberg gratuliert recht herzlich zum Jubiläum: Wir
gratulieren!

*Aufmerksamkeiten gibt es ab 
dem 75. Geburtstag und nur 
wenn gewünschtDie Gemeinde Althegnenberg gratuliert:

� Dietmar Schöpe zum
 85. Geburtstag

Da Dietmar Schöpe sich zur Zeit im Fürstenfeldbrucker Krankenhaus 
befi ndet konnte er selbst die überbrachten Glückwünsche nicht ent-
gegen nehmen. Stellvertretend übernahm diese Glückwünsche seine 
Frau Carolin Schöpe mit einem Präsent vom zweiten Bürgermeister 
- Ludwig Schmid - entgegen.

Wir wünschen Ihm Gesundheit, Kraft und eine baldige Genesung.
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Katholisches Pfarramt, St. Johannes Baptist
Hochdorfer Str. 1  -  82278 Althegnenberg  Telefon 08202-8256

Voraussichtliche Gottesdienstzeiten für August - September 2022

ALTHEGNENBERG - August  

So.  07. 08.   10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

So.  14. 08.   10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kräuterweihe

So.  21. 08.   10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

HÖRBACH - August  
So.  07. 08.  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst

Sa.  13. 08.  17:30 Uhr  Vorabendmesse mit Kräuterweihe

Sa.  27. 08.    19:00 Uhr Vorabendmesse

Bei strahlendem Sonnenschein wurde am Sonntag, den 19. Juni 
das Fronleichnamsfest nach gefeiert. Nach dem Gottesdienst 
führte die Prozession, mit der von Herrn Pfarrer Brandstetter 
tragenden Monstranz auf einem neuen Weg an 4 Altären vorbei. 
Die erste neue Station fand auf dem Anwesen  Dr. Krämer mit 
Andacht an die Kommunionskinder 2022 statt.  
Weitere schön geschmückte Altäre waren am Kreuz
vor dem Friedhof, in der Helgenau und bei der Bergkapelle. 
Das Hochfest des Leibes und Blutes Jesu Christi, der in die 
Lebenswelt der Gläubigen Einzug halten soll, wurde von 
der Musikkapelle, dem Liederkranz, den
Kommunionskinder und den Vereinsabordnungen
mit Fahnen bei großer Hitze sehr feierlich
begleitet. Heuer führte die Prozession auf 
einen neuen Prozessionsweg neben dem 
Finsterbach entlang. Ein großes Dankeschön
an alle, die für das gute Gelingen beigetragen
haben und insbesondere auch an das BRK für
die Spende von Wasserfl aschen und an alle
Familien für die Gestaltung der Altäre.

Fronleichnamsfest 

ALTHEGNENBERG - September  

So.  04. 09.   10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

So.  11. 09.   10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

Sa.  17. 09.   18:00 Uhr Vorabendmesse

So.  25. 09.   10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

HÖRBACH - September  
So.  11. 09.  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst

So.  25. 09.  08:30 Uhr  Pfarrgottesdienst

Hinweis:   Herr Pfarrer Brandstetter ist ab Mitte August 3 Wochen im Urlaub.
  Wir bekommen wieder eine Vertretung aus Rom, Hochw. Herrn Christo Trejin,   
  dennoch kann es zu Verschiebungen kommen. Daher bitte die Gottesdienste   
  immer dem aktuellen Pfarrboten entnehmen. Er ist, außer während der Gottes-  
  dienstzeiten,  unter der Handy-Nr. 0162/8699753 ständig erreichbar und wohnt   
  bei Fam.  Straucher in Ried.
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LANGE
ZINSSICHERHEIT
Die Allianz Baufinanzierung bietet
Zinsfestschreibungen bis zu
40 Jahren mit hoher Flexibilität an.
Reden Sie mit uns über Ihre Pläne.

Obermaier und Müller OHG
Generalvertretung der Allianz
Gewerbegrund 6
82272 Moorenweis
obermaier.mueller@allianz.de
www.Allianz-Obermaier-Mueller.de
Telefon 0 81 46.13 99
WhatsApp 0 81 46.13 99

Besuchen Sie
unsere Homepage

– –

82278 Althegnenberg - M ünchner Straß e 21 - Tel.:  0 82 02-4 6 3 3  5 3 2

Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr  �  Fax: 08202-6939917

Physiotherapie
Lymphdrainage
Massage
Gymnastik
Fitnesstraining

Physio-Fit-Center Aurich     
�

�

�

�

�

Anmeldung:

E-Mail: physiofi t.ahb@gmail.com  �  www.physiofi t-aurich.de

E-Mail für Ihre Beiträge:
h.geiring@me.com

Andreas Rasch
Inhaber

Althegnenberger Straße 6 • 82278 Hörbach
Telefon 0 82 02 / 12 18 - Fax 0 82 02 / 16 62

Mobil 01 72 822 12 18
eMail: rasch.automobile@gmx.de

E-Mail für Ihre Beiträge:
h.geiring@me.com
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Gasanlagen - Autohandel - Tankstelle - Shop
Werkstattangebot

Shop: Mo. bis Sa. 6:00 bis 20:30 Uhr
 Sonntag: 8:00 bis 11:00 Uhr

Münchener Straße 21 - 82278 Althegnenberg - Tel.: 08202/9053805 - www.kfz-schneider-mahl.de

Werkstatt: Mo. bis Fr. 7:30 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr

Unsere Ö�nungszeiten:

● KFZ-Reparaturen aller Marken
●  Fachbetrieb für Hybrid und
 Elektrofahrzeuge 
●  Gasanlagen - Einbau und Wartung
●  Haupt- und Abgasuntersuchung
●  Steinschlagreparatur 
●  Tuning

●  Reifenreparatur
●  Inspektionen
●  Elektronische Achsvermessung
●  Klimaanlagenwartung
●  Reifenservice
●  Reifeneinlagerung

E-Mail für Ihre Beiträge:
h.geiring@me.com

Hier lernste 
was

fürs Leben!

Montessori-Pädagogik
von der Grundschule 

bis zum Abitur*!
1-10. Klasse im Haus

*11-13. Klasse an der 
MOS München

Montessori-Schule Günzlhofen
www.montessori-ffb.de

Schulstraße 11 | 82294 Günzlhofen | Tel. 08145 468

was
fürs Leben! 1-10. Klasse im Haus

*11-13. Klasse an der 
MOS München

Montessori-Schule Günzlhofen
www.montessori-ffb.de

Schulstraße 11 | 82294 Günzlhofen | Tel. 08145 468

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe Oktober 2022
ist der 04. September 2022 um 12:00 Uhr

Gasthof
„Alter Wirt“

Pächter: Ivo Opacak

Telefon: 08193-7454

Bayerische, Kroatische und Saisonale Spezialitäten
wie Spargel,Fisch, Wild, Schwammerlgerichte

und vieles mehr...

Moorenweiser Str. 5
82269 Geltendorf

Hauptstraße 47  -  82140 Olching
Telefon: 0 81 42 / 2 80 77  -  Fax: 0 81 42 / 2 80 70

Mobil-Telefon: 0172 / 9 81 42 97
E-Mail:  info@rechtsanwalt-dreher.de

www.rechtsanwalt-dreher.de

Familienrecht � Arbeitsrecht (Fachanwalt für Arbeitsrecht)
Erbrecht � Schadenersatzrecht �  Mietrecht, Verkehrsrecht, 

Strafrecht
Zwangsvollstreckung � Insolvenzrecht

Andreas Dreher
Rechtsanwalt

FB-Kurier_aktuelle Ausgabe 2022.indd   7 12.07.22   15:32



8

Hattenhofen Haspelmoor und Rotes Moos 
präsentieren sich bereits dem bloßen Auge als 
Naturjuwel. 70 Aufnahmen des bekannten Mam-
mendorfer Naturfotografen Robert Hoiß zeigen 
diese Landschaft, ihre Pfl anzen und Tiere in einem 
erweiterten, einem künstlerischen Licht.
Bereits der rege Andrang zur Vernissage am 26. 
Juni mit Gästen auch aus der weiteren Um-
gebung belegt das große Interesse an diesen 
außergewöhnlichen Bildern. Anwesend waren 
u.a. Herr Michael N. Rosenheimer (Mammendor-
fer Institut für Physik und Medizin) und Ehefrau, 
Manuel Auer (Sparkasse Mammendorf), Rainer 
Spicker (Bürgermeister der Gemeinde Althegnen-
berg), Anna Ulrike Bergheim (Historischer Verein 
Fürstenfeldbruck), Peter Hillmayr (Kulturreferent 
Hattenhofen), Petra Kotschi und Pius Keller 
(LPV-Landschaftspfl egeverband), Jörg Sändig 
(Kommandant FFW Hattenhofen), Toni Fasching 
(Referent für Kultur und Vereine Mammendorf). 
In seinem Grußwort stellte der Erste Bürgermeis-
ter und Schirmherr Franz Robeller die höchst 
unterschiedlichen Interessen dar, die man dem 
Moor im Laufe der Zeit entgegenbrachte. Stand 
früher die wirtschaftliche Ausbeutung im Vorder-
grund, so richtet sich das Augenmerk heute auf 
den Schutz dieser wertvollen Natureinheit. Moore 
besitzen nämlich nicht zuletzt auch als CO2- und 
Wasserspeicher eine große Bedeutung. 
Wie wichtig dieser Schutz ist, wurde aus den 
Worten von Robert Hoiß mehr als deutlich. Hoiß, 
der seit 20 Jahren im Haspelmoor sowie im Roten 
Moos unterwegs ist, stellte allein in den letzten 
Jahren einen erschreckenden Artenschwund fest. 
Wurden hier dereinst 28 Libellenarten kartiert, 
fl ogen hier vor ein paar Jahren im Juni Hun-
derte von Kleinen Moosjungfern, so konnte er 
davon kürzlich gerade mal eine erblicken. Trotz 
Renaturierungsmaßnahmen, trotz verschlos-
sener Entwässerungsgräben fällt das Moor 

Eine Fotoausstellung - nicht nur für Naturfreunde

immer schneller trocken und bleibt es infolge 
ausbleibenden Regens auch. Selbst die an sich 
ungeliebten Schnaken gibt es kaum noch. Mit 
ihrem Ausbleiben ist aber die gesamte weitere 
Nahrungskette gestört (Libellen, Vögel). Als 
erhebliches Problem zeigte sich gerade in den 
Corona-Jahren der massenhafte Andrang von 
Besuchern, die zum Teil ohne Skrupel das Moor 
als Freizeitpark missbrauchten. Und so soll die 
Fotoausstellung nicht nur zum angemessenen 
Besuch dieses Kleinods animieren, sondern 
ebenso den notwendigen Respekt vor der Natur 
zurück ins Bewusstsein rufen.    
Die Ausstellung ist das Ergebnis eines weit-
gespannten und gleichzeitig ausgesprochen 
tatkräftigen Teamworks. Der Erste Vorsitzende des 
veranstaltenden Vereins „Lebensraum Haspel-
moor“, Wolfram Scheuermann, bedankte sich 
bei einer ganzen Reihe von Einrichtungen und 
Personen, so bei der Gemeinde Hattenhofen und 
bei der Gemeinde Mammendorf, für die Toni Fa-
sching zu den Gästen sprach. Auch andere Vereine 
und Institutionen der Gemeinde Hattenhofen, 
insbesondere die Freiwillige Feuerwehr, deren 

Infrastruktur während der Ausstellung unkompli-
ziert benutzt werden darf, tragen zum Gelingen 
der mehrwöchigen Veranstaltung bei. Ein 
besonderer Dank gilt den lokalen Sponsoren, dem 
„Mammendorfer Institut für Physik und Medizin“ 
(MIPM) sowie der Sparkasse Mammendorf, ohne 
die ein kleiner Verein ein solches Vorhaben nicht 
stemmen könnte. 
Zu sehen sind die Exponate derzeit in der Ausstel-
lung „Naturjuwel Haspelmoor“ im „Feuerwehr-
haus“ der Gemeinde Hattenhofen, Benno-Hein-
rich-Straße 7. Die Ausstellung ist jeweils samstags 
und sonntags zwischen 13.00 Uhr und 18.00 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Die Veranstalter freuen sich auf möglichst viele 
Besucherinnen und Besucher.“
Vielen Dank für Ihre Veröffentlichung!
Evtl. Rückfragen gerne an mich bzw. den Vereins-
vorstand.

Mit freundlichen Grüßen

Ute Biber
(Schriftführerin des LRH Haspelmoor)

Bitte den angegebenen

Redaktionsschluss für die

Ausgabe Oktober 2022

nicht vergessen!

Herausgeber des Finsterbach-Kuriers*:
mediapro - Agentur für Film- Bild- und Printmedien

Redaktion: Hans und Monika Geiring

● E-Mail: h.geiring@me.com

Am Dornet 7 - 82278 Althegnenberg

Für Beiträge in diesem Kurier sind die jeweiligen
Gruppierungen selbst verantwortlich.

Für Angaben, insbesondere Ort/Datum/Uhrzeiten
etc. kann keine Gewähr übernommen werden. 
Evtl. Text- und Bildkürzungen sind möglich.

Aufl age: 1.000 Exemplare

*) Alle Rechte bei Hans und Monika Geiring
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN AUS ALTHEGNENBERG UND HÖRBACH

Nr. 64

Ehrenbürger Karl Schmid (1901- 1985)     Bürgermeister von Hörbach von 1946 bis 1972 
von Toni Drexler

Karl Schmid wurde geboren am 20. Januar 1901 in Sir-
chenried (Lkr. Aichach-Friedberg). Er heiratete 1936 
Therese Heigl vom „Scheiringer-Hof“ in Hörbach. Bei 
der ersten freien Wahl nach dem Zweiten Weltkrieg 
1946 wurde er mit großer Mehrheit zum Bürgermeis-
ter der Gemeinde Hörbach gewählt. Er wurde jeweils 
bis zur Eingliederung Hörbachs in die Gemeinde Alt-
hegnenberg 1972 wiedergewählt. 
Galt es in den ersten Nachkriegsjahren vor allem die 
Wohnungsnot zu lindern, so stand in den folgenden 
Jahrzehnten die Entwicklung des Ortes im Vorder-
grund. 

In seinen Erinnerungen schrieb er „Mein Amtsantritt 

am 1. März 1946.war nicht rosig, herrschte doch die In� ati-

on und dazu kam die Einweisung von ca. 120 Heimatvertrie-

benen, die oft unter schwersten Umständen und Verdruß 

untergebracht werden mußten. Große Sorgen bereiteten 

Eröffnung der Frigidaire-Frostfachanlage mit Cordula Huber und Karl Schmid

auch die Ausgabe der Lebensmittelkarten .und die Vertei-

lung der wenigen Kleider- und Schuhbezugsscheine“.

Einige Bauvorhaben die in der Amtszeit von Karl 
Schmid durchgeführt wurden: 1949 Bau eines neuen 
Feuerwehrgerätehauses, 1953 Bau eines Leichenhau-
ses, 1954 Bau einer ersten Ortskanalisation, 1955 Ein-
bau von sanitären Anlagen im Schulhaus und Neu-
bau der Brücke über den Bach.

1957 wurde eine Gemeinschafts-Frostfachanlage im 
Huber-Hof errichtet.

1958 Erstellung eines Bebauungsplanes (Bereich En-
gildienring), der jedoch erst nach dem Bau einer Zen-
tralen Wasserversorgung bebaut werden konnte, 
1963 Ausbau der Ortsstraßen, 1964 erstmalige Stra-
ßenbeleuchtung in Hörbach.
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Er vermerkte zu 1965: „Die Gemeinde trat dem Wasserzweckverband Mittelstetten-Hattenhofen bei, in der Annahme 
recht bald zentral mit Wasser versorgt zu werden. Leider mußte die Gemeinde die Mitgliedschaft wegen Unstimmigkei-
ten im Verband 1971 wieder kündigen und so kam uns der Antrag der Gemeinde Althegnenberg 1972 gelegen, uns dieser 
Wasserversorgung anzuschließen. Der von der Gemeinde Hörbach an Mittelstetten bezahlte Betrag von 11.400 DM wurde 
uns für den Ausbau der Wasserversorgung nach Althegnenberg in Anrechnung. gebracht.“  1966 wurde die Ortsverbin-
dungstraße nach Althegnenberg und im Jahr 1968 die Ortsverbindungsstraße nach Luttenwang ausgebaut. 
Ebenfalls 1968 beteiligte sich die Gemeinde an dem Wettbewerb „Unser Dorf soll schöner werden“ und wurde 
Kreissieger.

Ortsstraßenteerung 1963

Kommission „unser Dorf soll schöner werden“ 1967 in Hörbach, in der Mitte Karl Schmid
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In seinem Bürgermeister-Amtszimmer in Hörbach hing folgender Spruch: 

Idealbild eines Bürgermeisters:
Ein Bürgermeister muß haben: 
den Humor eines Komödianten, 
das Urteilsvermögen eines Advokaten, 
den Geist eines Satirikers, 
das Gedächtnis eines Elefanten, 
die Würde eines Bischofs, 
die dicke Haut eines Rhinozeros und 
das starke Geweih eines Platz-Hirsches.

Gemeinderat 1971 in der Wohnung des Bürgermeisters.
Hinten von links: Therese Schmid, Karl Schmid, Adolf Bernhard, Anton Moser-Huber, 
Max Hantmann, Leonhard Drexler, 
vorne: Mathias Wörsching und Albert Heigl.

Fürstenfeldbrucker Tagblatt vom 12.02. 1966

In seinen Erinnerungen schrieb Schmid „1972 zur be-
vorstehenden Kommunalwahl habe ich aus Altersgründen 
nicht mehr kandidiert. Nachdem die Gebietsreform. bereits 
im Laufen war, stellte der Gemeinderat von Althegnenberg; 
unter Bürgermeister Wiedemann, Antrag auf Eingemein-
dung unseres Dorfes. Der hiesige Gemeinderat hat unter 
schweren Bedenken, aber unter gewissen Bedingungen, wie 
Erhalt der Eigenjagd für immer und das Verfügungsrecht 
über den Gemeindewald bis zur gesetzlichen Regelung 1979, 
dem Antrag stattgegeben.“

Karl Schmid leitete auch viele Jahre den Kirchenchor 
in Hörbach. 
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Redaktion: Toni Drexler: Anregungen, Beiträge und Fotos bitte an: toni.drexler@ffb.org

Am 8. Dezember 1972 wurde Karl Schmid zum Ehrenbürger der Gemeinde Althegnenberg ernannt. Er ist am 29.Oktober 1985  
84-jährig in Hörbach verstorben. 

Brucker Nachrichten vom 21. 01. 1971
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Die Verantwortlichen der Montessori-Schule 
Günzlhofen haben lange überlegt, ob die Präsen-
tation der „Kleinen Montessori-Arbeit“ erneut am 
Vormittag mit einem Live-Stream stattfi nden soll 
oder ob man eine Präsenzveranstaltung riskieren 
kann. Kurz vor der Veranstaltung hat man sich 
für den Nachmittag mit Publikum entschieden 
und es war die richtige Entscheidung. Es haben 
sich alle sehr gefreut, endlich mal wieder ge-
meinsam in der Schule zu sein. Und so wurden 
die Viertklässler*innen für ihre Arbeiten entspre-
chend gefeiert. Schon lange im Voraus haben sie 
sich ein Thema ausgesucht, es theoretisch bear-
beitet, eine praktische Arbeit erstellt, einen schrift-
lichen Teil verfasst und ein Plakat gestaltet.

Beeindruckend war wieder mal die Selbstsicher-
heit, mit der sie ihre fertigen Werke vorgestellt 
haben und die Bandbreite war wie immer groß: 
Vorstellungen verschiedener Tiere, Modellbauten, 
musikalische und künstlerische Darbietungen, 
Sport, Technik, Umwelt- und Tierschutz, Näh- und 
Tonarbeiten… Der Phantasie waren keine Gren-
zen gesetzt.

Text: Anke Bille

Kleine Montessori-Arbeit 
2022

Fotos: Felix Marxer

Am 25. Juni 2022 fand nach zwei Jahren Pause im 
Pfarrheim in Althegnenberg die Jahreshauptver-
sammlung des OGV statt, erstmals nachmittags 
bei Kaffee und Kuchen.  Es waren 24 Personen 
anwesend, davon 22 Mitglieder.  Frau Überall 
und Frau Pilz berichteten untermalt von einer 
Bilderserie von den Aktivitäten des Vereins in den 
vergangenen Jahren.
Die Kassiererin Monika Geiring legte die Ein- und 
Ausgaben des Vereins dar. Herr Hartmann, wel-
cher eine ordentliche Kassenführung bestätigen 
konnte, entlastete daraufhin einstimmig die 
Kassiererin.

Einige Mitglieder konnten für die 25jährige Ver-
einsmitgliedschaft geehrt werden und erhielten 
dafür eine Urkunde und eine kleine Aufmerk-
samkeit überreicht. Anwesend waren Rudolf 
Schreckenast, Anneliese Schneider, Cornelia Maier 
und Maria-Luise Hilscher. 

Wichtigster Tagesordnungspunkt waren die 
Neuwahlen der Vorstandschaft.

Gewählt wurden:
1.Vorstand:  Karen Doktor-Überall
2.Vorstand:  Johanna Kraus 
Kassierin:  Monika Geiring 
Schriftführerin:  Henriette Pilz 
Beisitzer:  Marion Hartmann, Lidwina Adler, 
 Susanne Venus, Doris Namyslo 
Kassenprüfer:  Klaus Hartmann, Paul Dosch

Frau Überall bedankte sich bei Frau Dworsky und 
Herrn Honig, die aus der Vorstandschaft aus-
geschieden sind, für die aktive Mitarbeit in den 
vergangenen Jahren und überreichte ein kleines 
Präsent. Beide sind aber weiterhin gerne zur Mit-
hilfe im Verein bereit. Herzlich begrüßt wurden 
auch die neuen Mitglieder der Vorstandschaft 
Frau Susanne Venus und Frau Doris Namyslo.

Henriette Pilz, Schriftführerin OGV

Jahreshauptversammlung OGV
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Malerei Schegg GmbH
Burgstraße 7
82278 Althegnenberg
Tel.: 08202 8829
info@malerei-schegg.de

www.malerei-schegg.de

Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen

Bodenbeläge
Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen

Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!

ÜBER 55 JAHRE KREATIVITÄT

MIT ERSTKLASSIGEM SERVICE

Fantasy-Schnitzeljagd für Kinder von 4-10 
Jahren im Henaberger Erlebniswald

Es war einmal in einem kleinen Wald zwischen 
München und Augsburg, da konnten pfiffige Kin-
der allerlei phantastische und glückliche Wesen 
aus der Anderswelt entdecken, doch plötzlich 
stimmt etwas nicht mehr …
Sabine Eckert und Sabine Hempel-Taschner, die 
im Herbst 2022 „Das NEINhorn“ von Marc-Uwe 
Kling als Theaterstück von Kindern für Kinder auf 
die Bühne bringen, planen für den Theaterverein 
Henaberger Bühne e.V. vorher noch ein weiteres 
Projekt. „Am Muttertag waren wir gemeinsam 
mit unseren Kindern bei der Waldhexe vom 
Perlacher Forst. Es war ein wunderschöner Spa-
ziergang und für die Kinder ein echtes Abenteuer. 
Wir waren alle total begeistert und dachten uns, 
sowas könnte man doch eigentlich auch in Alt-
hegnenberg machen“, berichtet Sabine Hempel-
Taschner. „Gesagt, getan und schon bald haben 
wir uns eines Abends zusammen hingesetzt und 
eine erste Idee entwickelt. Allerdings merkten 
wir schnell, dass es der Geschichte gut tun würde, 
wenn wir etwas professionelle Unterstützung 
bei der Storyline hätten“ so Sabine Eckert. Mit 
dem Fantasy-Autor Kilian Braun („Wulferan - Der 
dunkle Held“, „Die dritte Legion“ Audible Origi-
nal) haben sie dann die Unterstützung gefunden, 
die sie gesucht haben und gemeinsam eine 
erlebnispädagogische Fantasy-Schnitzeljagd mit 
echten Schauspielern für Kinder zwischen 4 und 
10 Jahren entwickelt. 
Gemeinsam mit den Eltern können die Kinder 
(auch ältere/jüngere Geschwisterkinder sind 
natürlich herzlich willkommen) bei einem 
Waldspaziergang allerlei Nützliches über den 
Wald und seine Bewohner lernen und dabei 
aufregende Abenteuer erleben. „Wir haben eine 
phantastische aber auch lehrreiche Geschichte 
für die Kinder, die bereits beim Schreiben Lust 
auf eine mögliche Fortsetzung gemacht hat“, 
erzählt Kilian Braun mit einem Augenzwinkern. 
An mehreren Stationen erwarten die Kinder Spaß, 
Rätsel, Basteleien und vieles mehr. 
Was zunächst als kleine Idee begann, nahm schon 
bei den Vorbereitungen immer größere Züge an, 
so hat Sabine Eckert, die leidenschaftlich gerne 

Heldenhafte Waldretter*innen dringend gesucht!
bastelt, bereits einige Requisiten und kleine 
Geschenke für die Kinder angefertigt. Auch sind 
an den beiden Tagen insgesamt 17 Schauspie-
ler live im Wald unterwegs, alle ehrenamtlich 
versteht sich. Das Projekt wird komplett durch 
Sponsoren finanziert und ist für die Kinder kos-
tenlos. Allerdings würden sich alle Akteure sehr 
über eine Spende freuen, nicht für sich, sondern 
für benachteiligte Kinder, für die an den beiden 
Tagen gesammelt wird.
Das Projektteam freut sich sehr, dass es bereits 
im Vorfeld so viel Zuspruch und Unterstützung 
erhält, u.a. hat sich auch Martin Sieber (bekannt 
als Bullys Lachsack aus „LOL-Last one laughing“), 
der ursprünglich aus dem Nachbarort Mittelstet-
ten stammt, bei den Dreien gemeldet und seine 
Unterstützung angeboten. Die Besucher werden 
sein bekanntes Lachen sicher beim immer la-
chenden Waldwichtel Waldemar wiedererkennen 
können …
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, das 
gute Wetter wurde bei Petrus bestellt, fehlen nur 
noch die Kinder mit ihren Familien. Also gleich 
notieren:
Am Samstag, den 06.08. und 10.09.2022 können 
Familien jeweils zwischen 13 und 17 Uhr in das 
Reich der Feen Flora, Fauna & Amora eintau-
chen, um sich gemeinsam allen Aufgaben und 
Abenteuern zu stellen und den Wald vor einer 
unbekannten Bedrohung zu retten.
Start: Parkplatz am Sportplatz, Bürgermeister-
Widemann-Str. in 82278 Althegnenberg
Dauer: ca. 60-90 Minuten, letzter Start um 16 Uhr, 
keine Anmeldung erforderlich 
Eintritt: kostenlos, Spenden in jeder Höhe er-
wünscht (wir sammeln nicht für uns, sondern für 
benachteiligte Kinder)
Hinweise: Strecke ist Kinderwagen geeignet (mit 
einzelnen Wurzeln), Hunde anleinen, Wege bitte 
nicht verlassen.
Nähere Informationen unter www.henaberger-
erlebniswald.de
Bei unbeständigem/schlechtem Wetter findet 
sich auf der Homepage sowie Facebookseite 
tagesaktuell, ob die Veranstaltung wie geplant 
stattfindet.
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Tag der Musik beim Musikverein Althegnenberg
Der Tag der Musik lockte am 26.06.2022 trotz 
schönsten Sonntagswetters etwa 80 Zuhörer und 
Interessierte in die Mehrzweckhalle in Altheg-
nenberg. Für den Musikverein Althegnenberg 
steht der Tag der Musik immer unter mehreren 
Aspekten: Zum einen präsentieren die Instrumen-
talschüler an den unterschiedlichsten Instru-
menten, was sie im Lauf ihres Unterrichts gelernt 
haben, ob es nun viele Jahre oder nur wenige 
Monate Unterricht waren. Zum anderen zeigt das 
Jugendorchester des Musikvereins, wie viel Spaß 
es macht, gemeinsam zu musizieren und wie 
man mit anderen Instrumenten zusammen neue 
Klänge entwickeln kann. Auch können die jungen 
Musiker und Musikerinnen erste Erfahrungen 
sammeln, wenn sie vor Publikum spielen.

Ein weiterer wichtiger Aspekt der Veranstaltung 
ist es, insbesondere Kinder aber auch Erwachsene 
zu motivieren, überhaupt ein Instrument zu er-
lernen. Hierfür waren beim Tag der Musik wieder 
zahlreiche Instrumentallehrer anwesend, die inte-
ressierte Eltern und ihre Kinder bei der Wahl eines 
Instruments kompetent beraten konnten: Barbara 
Schamberger-Oswald für Block- und Querfl öte, 
Alexandra Lim für Klarinette und Klavier, Klaus 
Knopp für Trompete, Christian Becker für Schlag-
zeug und Philipp Kufner für Posaune, Tenorhorn, 
Euphonium, Tuba und Klavier.

Sollten Sie den Tag der Musik und die Gelegen-
heit verpasst haben, sich über des Erlernen eines 
Instruments zu informieren, können Sie dies 
natürlich nachholen, indem Sie sich an den 1. Vor-
sitzenden Ulrich Schmid, Tel. 08202/961213, oder 
an die Dirigentin Barbara Schamberger-Oswald, 
Tel. 08202/8764 wenden. Sie vermitteln Ihnen 
den Kontakt zu den Instrumentallehrern, bei 
denen Sie gerne einen Probeunterricht erhalten.

Außerdem freut sich der Musikverein über jedes 
neue Mitglied, das den Verein passiv aber vor al-
lem aktiv unterstützt. Jeder, der Spaß am gemein-
samen Musizieren hat und ein Blasinstrument 
oder Schlagwerk spielt, ist bei uns willkommen! 
Der Musikverein Althegnenberg unterhält eine 
Jugendblaskapelle und ein Blasorchester. Die mu-
sikalischen Schwerpunkte sind traditionelle Musik 

für Feste und kirchliche Veranstaltungen sowie 
moderne konzertante Blasmusik. Die Jugendblas-
kapelle probt immer montags von 18:15 bis 19:15 
Uhr, das Blasorchester mittwochs von 19:45 bis 
22:00 Uhr im Probenraum des Musikvereins in der 
Grundschule Althegnenberg. Kommen Sie einfach 
vorbei! Sollten Sie gerade kein Instrument mehr 
oder noch keines haben, vereinseigene Instru-
mente werden vom Musikverein Althegnenberg 
auf Anfrage gerne verliehen.

Alfred Kinader
Pressesprecher

plus!
LÄCHELN

STEUERN

Mörtl & Wende Steuerberatungsgesellschaft mbH  
Fürstenfelder Str. 17 | 82256 Fürstenfeldbruck 
Telefon: 08141 / 225 32 - 0 | mail  @  moertl-wende.de         www.moertl-wende.de

Kompetente Steuerberatung  
für Privatpersonen & Unternehmen. 
Zeitnah, freundlich, zuverlässig. 
+  Jahresabschlüsse & Steuererklärungen 
+  Buchführung & Personalwesen 
+  Zukunftsorientierte Beratung für  
 betrieblichen und persönlichen Erfolg

Kostenloses 
Erstgespräch: 
Gleich anrufen!
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Was NICHT ins Abwasser gehört!
Feste oder fl üssige Stoffe die nicht in 

den Ausguss oder die Toilette gehören

Farben, Lösungsmittel, Chemikalien,
Abbeizmittel, Altöl,  Desinfektions-, Pfl anzen-

schutz- und Insekten-
bekämpfungsmittel

Speisereste

Speisefett, -öl

Slipeinlagen, Binden, Tampons, Kondome, 
Windeln, Wattestäbchen, , Rasierklingen, 

Haare

Feuchte Reinigungs-, Baby-, Brillen-, Erfri-
schungs- und Abschminktücher, Zahnseide,  

Zellstoff und Putzlappen

Medikamente

Was sie anrichten Wo sie hin gehören

vergiften das Abwasser und behindern die 
biologische Reinigung

Problemmüllsammlung am großen Wert-
stoffhof (4x jährlich in Althegnenberg) bzw. 

Rücknahme im Handel

verstopfen die Rohrleitungen und Kanäle, 
ziehen Ratten an!

Kompost oder Bioabfallsammlung

durch Ablagerung in den Rohrleitungen 
verstopfungen in Hausanschlussleitungen 

und Kanälen

großer Wertstoffhof, kleine Mengen
in die Restmülltonne

Verstopfen Rohre und Kanäle Restmülltonne

verstopfen die Pumpen Restmülltonne

vergiften das Abwasser Annahmestellen der Apotheken
oder Restmülltonne

Um die einwandfreie Funktion unserer Kläranlage zu gewährleisten machen wir darauf aufmerksam:

Der Abfallratgeber des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Fürstenfeldbruck gibt weitere Informationen über die Müllentsorgung „Was gehört wohin“.
Diese Broschürekönnen Sie kostenlos im Rathaus abholen oder unter www.awb-ffb.de, Abfall-ABC einsehen.
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Sie kümmert sich nicht um Corona oder etwa um 
den Ukraine Krieg.
Henriette ist eine feine Dame die für uns und alle 
anderen Eier legt. Henriette ist eine Henne die uns 
beste Bio-Qualität beschert. Wir haben es bereits 
mehrfach ausprobiert und sind begeistert.
Die Idee den Bauernhof Schritt für Schritt auf BIO 
umzustellen ist gelungen. Christine und Mar-
cus Drexl haben sogar schon ihren Hofladen in 
Betrieb. Beobachten Sie einmal mit welcher Liebe 
Christine Henriette und ihre ca. 125 Freundinnen 
umsorgt. Sie ist mit Leib und Seele dabei und steht 
voll hinter Ihrem Projekt.

Manchmal gönnt sich Henriette einen kleinen 
Ausflug. Sie besuchte auch schon die Häuser auf 
der anderen Seite entlang der Oberdorfer Straße. 
Vor lauter Freude beschenkte sie einen Nachbarn
mit einem Ei. 
Alles was wir benötigen finden wir vor unserer 
Haustür. 
Besser geht‘s nicht.

Eier und Hofladen - Gut Lindenhof.

Die Redaktion(FBK)

Hier sieht man deutlich, dass die Eier von der Henne kommen 
und nicht aus der Schachtel vom Supermarkt.

Sogar junge Menschen sind fasziniert von den Tieren und

staunen nicht schlecht was dabei herauskommt.

Hier wohnt Henriette mit ihren ca. 125 Freundinnen.

Henriette ist das nicht hier auf dem Bild. Sie war anscheinend 
doch schon mit dem 9,00 EuroTicket unterwegs.

Henriette vom Lindenhof
hat alles im Griff!
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Versicherung – Vorsorge – Vermögen

Versicherung – Vorsorge – Vermögen
= Verpflichtung – Verantwortung – Vertrauen

hepago Versicherungsvermittlungs GmbH
Wallbergstraße 11, 86415 Mering, Tel. 0 82 33/73 59-0, 
Fax 0 82 33/73 59-10, info@hepago.de, www.hepago.de

Ob bei Arbeitskraftverlust, Krankheit, Unfall, zum Schutz 
Ihres Zuhauses oder Gewerbes … Fühlen Sie sich sicher. 

Christian Paul
Versicherungskaufmann

Die aktuellsten Infos zum Hörbacher Montagsbrettl gibt‘s wie immer unter www.montagsbrettl.de

Fr. 30. September 2022 – 20:00 Uhr
Gasthaus Frietinger, Luttenwang

WIDERSACHER ALLER LIEDERMACHER

LUTTENWANG (mpt) Fünf Typen, zu viele Instrumente und ehrliche Geschichten im bayrischen Slang. Ge-
schichten wie Bilder von Kindheit, Frauen, Bier und Gemüsebrühe, von Emanzipation und vom Aufbruch 
ins Unbekannte. Da sind Lieder, die der ganzen scheiß Welt den Mittelfi nger zeigen andere, die sie mit 
einem schulterzuckenden „_JAMEI! _“ umarmen. Und über alldem der Klang der sanften Brise des still-
zirpenden, rauschenden, endlosen Oberpfälzer Hinterlands.
Im Versuch die Welt in Musik zu fassen, entziehen sich die „WIDERSACHER ALLER LIEDERMACHER“ lieber 
einer kategorischen Einordnung und manövrieren zwischen Folk, Rock und Jazz, zwischen Hip-Hop und 
Klassik in einer zügellosen Freiheit, die irgendwie 60er-Jahre-Woodstock-Vibes durch den Hypophysen-
lappen wabern lässt. Mehr Infos unter www.widersacher-aller-liedermacher.de 

Die Veranstaltung fi ndet im Gasthaus Frietinger in Luttenwang (Haspelstraße 2, 82276 Adelshofen)  statt. 
Beginn ist um 20 Uhr, der Eintritt kostet 20 Euro pro Person.

Karten können unter www.montagsbrettl.de, hmb@ffb.org sowie unter 08202/8483 reserviert werden.

Eintritt: 20 Euro

Die stolze Zahl von 60 aktiven Dienstjahren 
konnten in der BRK Bereitschaft Althegnenberg 
im Rahmen unseres Sommerfestes  drei Mal 
geehrt werden: 

 Annemarie Wurmser
 Johanna Strauß und
 Sofi e Wörle 

erhielten die Ehrennadel des Deutschen Roten 
Kreuzes sowie eine von DRK Präsidentin Gerda 
Hasselfeldt unterschriebene Urkunde. Wir freuen 
uns ganz besonders, dass unsere langjährigsten 
Mitglieder die Bereitschaft immer noch bei den 
Blutspendeterminen unterstützen und auch bei 
unseren Veranstaltungen gerne zugegen sind. 

180 JAHRE BayerischesRotesKreuz

Kaffeetreff

im Pfarrheim
Donnerstag, den 8. 9. 22

um 14:00 Uhr

Auf dem Bild v.l.n.r: 
Bereitschaftsleiterin Michaela Selzer, Johanna Strauß, Bereitschaftsleiterin Birgit Brings, Sofi e Wörle, 
Kreisbereitschaftsleiter Michael Schaefer, nicht im Bild: Annemarie Wurmser
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Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober 2022
nicht vergessen!
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Heft 258/73 - August - September 2022
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